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Die Notfallstation des UKBB’s ist  seit geraumer Zeit einer kontinuierlichen Überlastung ausge-
setzt. Die Leittragenden sind vornehmlich das Personal und die PatientInnen. Auch Medienbe-
richte weisen seit Längerem darauf hin, dass dieser Umstand so nicht mehr tragbar ist. 

Die Beantwortung der Interpellation 2022/507, wonach die Regierung bestätigt, dass 2/3 aller Not-
fälle durch die Kindertagesklinik (KTK) sowie Kinderärztinnen und Kinderärzte, welche im Basel-

biet niedergelassen sind, behandelt werden könnten und damit die Notfallstation des UKBB mass-
geblich entlastet würde, ist der Steilpass für diesen Vorstosses.  

Mit diesem dringlichen Postulat mit verkürzter Behandlungsfrist möchten wir die Regierung sehr 
gerne einladen, um mitzuhelfen, durch eine bessere Angebotskoordination in Baselland die Über-
lastung auf der Notfallstation des UKBB in Zukunft nachhaltig zu reduzieren, dies zu Gunsten aller. 

Die Regierung wird daher eingeladen, einen runden Tisch sämtlicher Akteure im Baselbiet 
einzuberufen, welche die allgemeine kinderärztliche Grundversorgung ambulant erbringen. 
Ziel ist, gemeinsam mit dem UKBB nachhaltige Massnahmen mit dem bestehenden Versor-
gungsangebot im Kanton zu erarbeiten und umzusetzen, die den Notfall des UKBB entlas-
ten.  

Die Behandlungsfrist wird verkürzt, so dass der Regierungsrat den Landrat und die Öffent-
lichkeit spätestens Ende des 2. Quartals 2023 über die Ergebnisse informiert.

 


